
Kandidatur für den Schatzmeister des Bezirksverbands DIE LINKE Neukölln

Frank Obermeit

Liebe Genoss*Innen,

als ich vor ca. 6 Jahren in die Partei Die
LINKE eingetreten bin, war mein Ziel, ak-
tiv  gegen  die  Missstände  in  Berlin,
Deutschland und der Welt vorzugehen und
mich auch politisch einzubringen. Um die-
sen Ziel  Nachdruck zu verleihen,  möchte
ich im Bezirk Neukölln für den Posten des
Schatzmeisters  kandidieren.  Da  ich  kein
BWL studiere oder  studiert  habe,  bin ich
den  Grundrechenarten  der  Mathematik
nicht abgeneigt und daher für diese Stelle
ausreichend qualifiziert.

Aktiv bin ich überwiegend in der BO Rix-
dorf und beteilige ich mich an der Organi-
sation  und  Durchführung  unserer  Treffen
und den öffentlichen Veranstaltung dieser
Basisorganisation.  Darüber  hinaus  nehme
ich  auch  regelmäßig  an  Demonstrationen
teil. Ebenso bin ich seit einigen Jahren als
Delegierter für Neukölln bei den Landes-
parteitagen  dabei  und  konnte  somit  auch
schon einige Erfahrungen mit dem Landes-
verband sammeln.

Im nächsten Jahr stehen die  Wahlen zum
Bundestag, dem Abgeordnetenhaus und der
BVV an. Die Lehren aus den aktuellen De-
batten der Zerschlagung der S-Bahn, bruta-
le Räumung von linken Einrichtungen und
rassistischen  Strukturen  bei  der  Polizei
dürfen kein bedingungsloses rot-rot-grünes
Gekuschel mit  sPD und Grünen sein,  die
nach wie vor an der Agenda 2010 festhal-
ten,  sondern  ein  scharfes  anti-kapitalis-
tisches Programm. 

Meine  Ziele  als  Schatzmeister  für  Neu-
kölln sind:

- finanzielle Unterstützung von Kampa-
gnen zum Aufbau der Mitgliedschaft
- aktive Mitarbeit im Bezirksvorstand
- Menschen zum selber aktiv werden er-
muntern

 

Zu meiner Person:

Ich bin 32 Jahre alt und in Dresden gebo-
ren.  Ich  wohne nun seit  fast  8  Jahren  in
Neukölln und unterrichte am Campus Rütli
als  Lehrer  (Chemie,  GeWi,  Mathematik
und Physik). Zudem bin ich ausgebildeter
Chemielaborant. Während meines Master-
studiums  war ich  Stipendiat  der  Rosa-
Luxemburg-Stiftung.

Bei der Wahl zum Berliner Abgeordneten-
haus 2016 kandidierte ich für DIE LINKE
im  Wahlkreis  Neukölln  7  (Rudow)  und
holte erdrutschartige 4,8 %.

Lieblingszitate:

"Auf dem Grabstein des Kapitalismus wird
stehen: Zu viel war nicht genug." -  Volker
Pispers

"Europa als Gedanke, Gewissheit und Rea-
lität  könnte,  am Ende  dieser  Stufenleiter
angelangt und auf dem Wege zur Tradition,
zum Scheitelpunkt  zwischen Konservatis-
mus und Moderne werden, der weder die
Option der Gradwanderung (sic!) noch die
Gelegenheit der Verbindung jener Elemen-
te  auszuschließen  vermag."  -  Aus  der  1.
Promotionsarbeit Guttenbergs

Abbildung 1: Frank in Aktion (motivierte 
Person in der Mitte, am Lastenrad)


